Film: “Good Bye, Lenin!”
(Deutschland 2003, Regie: Wolfgang Becker, in den Hauptrollen: Daniel Brühl und Katrin Sass.)
Der Film “Good Bye, Lenin!” ist eine deutsche Tragikomödie aus dem Jahr 2003. Der Film spielt in Deutschland zur Zeit der Wiedervereinigung. Die Hauptfigur ist Alex Kerner. Er lebt mit seiner Mutter und seiner Schwester in Ost-Berlin in der DDR. Seine Mutter Christiane ist eine überzeugte Anhängerin des sozialistischen Systems. Kurz vor dem Mauerfall erleidet sie einen Herzinfarkt und fällt für acht Monate ins Koma. Als die Mutter wieder aufwacht, ist die Berliner Mauer gefallen und die DDR verschwunden. Die Ärzte sagen, dass sie keinen Stress haben darf, deshalb erzählt Alex ihr nicht die Wahrheit. Er versucht ihr zu zeigen, dass die DDR noch existiert. Das führt zu vielen lustigen Situationen. Der Film ist gleichzeitig lustig und traurig. Insgesamt ist “Good Bye, Lenin!” ein sehr bewegender Film mit einer wichtigen historischen Botschaft.
Zusammenfassung: Petra Štrajn
